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Verdienst und Arbeit szeit 

in der nordrhein-westfälischen Industrie 
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Teil Ia 

Textliche Erläuterungen 

Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden-

und Bruttowochenverdienste nach Gewerbe- und Leistungsgruppen 

- Land Nordrhein-Westfalen - 

Diese "Statistischen Informationen" (Reihe C 2/7 -Teile Ia, Ib, II und III -) 
erscheinen vierteljahrlich. 
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(Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet.) 
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Hinweise:  

Die Statistischen Informationen "Verdienst und Arbeitszeit in der 
nordrhein-westfälischen Industrie" erscheinen entsprechend dem 
Ablauf der Bearbeitung der vierteljährlichen Lohnerhebungen in 
folgender Aufgliederung und zeitlicher Folge: 

Teil Ia 

Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
nach Gewerbe- und Leistungsgruppen 
-Land Nordrhein-Westfalen -

Die wichtigsten Ergebnisse werden in Form eines Schnellberichts 
vorweg veröffentlicht. 

Teil Ib  

Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
-Landesteile Nordrhein und Westfalen - 

Teil II  

Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
in ausgewählten Gewerbegruppen nach tariflichen Ortsklassen 
-Land Nordrhein-Westfalen - 

Teil III  

Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
nach Fabrikationszweigen und Leistungsgruppen 
-Land Nordrhein-Westfalen - 



Im Rahmen der vierteljährlichen amtlichen Industriearbeiterlohnstatistik 

wurden in Nordrhein-Westfalen im Mai 1955 2 519 Betriebe mit rd. 

512 000 Arbeitern erfaßt, damit etwa 1o,5 vH aller Industriebetriebe mit 

10 und mehr Beschäftigten und 27,5 vH der in diesen Betrieben tätigen Ar-

beiter. Die Prozentsätze, mit denen die einzelnen Gewerbegruppen und 

-zweige durch die Zufallsauswahl repräsentiert werden, sind allerdings 

nicht einheitlich und schwanken auch geringfügig von einem zum andern 

Erhebungsmonat. Diese Schwankungen werden jedoch bei der Durchschnitts-
berechnung jeweils berücksichtigt. 

Die Ergebnisse für den Bergbau werden aus den Unterlagen der Schichten-
und Lohnstatistik errechnet, die im Rahmen der Montanstatistik in sämt-
lichen Betrieben des Braunkohlen- und Steinkohlenbergbaus durchgeführt 
wird. 

Die laufende amtliche Lohnstatistik dient in erster Linie dem Zweck, 

Anhaltspunkte über die Tendenz der allgemeinen Lohnentwicklung 
zu vermitteln. Die Eigenart der Erhebungen, die aus Zeit- und Kosten-
ersparnisgründen im Lohnsummenverfahren durchgeführt werden, gestattet 
leider keine genauen Aussagen darüber, ob und in welchem Ausmaß sich 
lohnbestimmende Faktoren gegenüber dem Vergleichszeitraum geändert haben. 

So können z. B. ein Wechsel in der Art der Entlohnung (Zeit- oder 
Leistungslohn), eine andersartige Zusammensetzung der erfaßten Arbeiter-
schaft (nach Alter, Geschlecht, Familienstand, Kinderzahl) oder aber 
beide Umstände von Einfluß auf die Höhe der Verdienste gewesen sein. 
Einzelheiten über diese Lohnstruktur fallen nur durch die in 
größeren Zeitabständen geplanten Individuallohnerhebungen an.. 

Hinsichtlich der Arbeitszeit werden alle bezahlten  Arbeitsstunden der 
während der Erhebungsperiode voll im Arbeitsprozess tätigen Arbeiter 
von der Lohnstatistik erfaßt. Neben den tatsächlich geleisteten Arbeits-
stunden werden somit auch alle durch Urlaub, Feiertage, Arbeitsversäumnis 
oder Arbeitsausfall ausgefallenen, aber vergüteten Stunden berücksichtigt. 
Lehrlinge und Arbeitnehmer, die während des Berichtszeitraumes wegen län-
gerer Erkrankung oder Arbeitsplatzwechsel zeitweise nicht arbeiteten, 
werden in die Erhebung nicht einbezogen. 



tatistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

63 53o
Löhne und Arbeitszeiten in der Indutrio 

Mai 1955 

Im Zuge der sich behauptenden konjunkturellen wirtschaftlichen Belebung 

sowie der frühjahrsüblichen Ausweitung der Produktion hat sich das Ver-

dienstniveau der Industriearbeiterschaft in Nordrhein-Westfalen auch im 

ersten Halbjahr 1955 nicht unerheblich gehoben. Der durchschnittliche 

Bruttostundenverdienst für männliche Arbeiter (ohne Bergbau) lag nach 

den letzten Ergebnissen der Lohnsummenstatistik vom Mai d. J. mit 

2o3,4 Pf um 13,5 Pf oder 7,1 vH über dem des Vergleichsmonats vom Vor-

jahr. Bei den Frauen (123,1 Pf) betrug die Zunahme etwa 6 Pf oder 5,3 vH. 

Die Zuwachsrate, die im November 1954, dem letzten Erhebungsmonat des 

Vorjahres, gegenüber November 1953 bei Männern 5,2 vH und bei Frauen 2,4 

vH ausmachte, erfuhr somit eine beachtliche Steigerung. 

Mit der Verbesserung der Stundenverdienste war eine noch stärkere An-
hebung der effektiven Wochenentgelte infolge gleichzeitiger Verlängerung 
der bezahlten wöchentlichen Arbeitszeit verbunden. In der Industrie 
Nordrhein-Westfalens wurde sowohl von männlichen wie weiblichen Arbei-
tern im Mai d. J. länger als in allen vergleichbaren Monaten der Naoh-

kriegsjahre gearbeitet. Die bezahlte Wochenarbeitszeit der Arbeiter be-

trug im gesamtindustriellen Durchschnitt (ohne Bergbau) 5o,2 Stunden, 
die der Arbeiterinnen 46,2 Stunden. Gegenüber dem vorjährigen Vergleichs-
monat nahmen die wöchentlichen Arbeitszeiten bei den männlichen Kräften 
um 0,8 Stunden oder 1,6 vH, bei den weiblichen um 1,4 Stunden oder 3,1vH 

zu. 

Die - wie bereits erwähnt - von Arbeitszeitdauer und Stundenverdienst 
abhängigen Bruttowochenverdienste erreichten für Männer wie Frauen im 
Mai d. J. einen neuen Nachkriegshöchststand. Die männlichen Arbeits-
kräfte verdienten durchschnittlich in der Woche rd. 1o2 DM und damit 
8,8 vH mehr als im Mai v. J. Der Wochenlohn der Arbeiterinnen erhöhte 
sich fast ebenso stark, er lag mit rd. 57 DM um 8,6 vH über dem des vor-
jährigen Vergleichsmonats. 

Die vorstehend aufgeführten letzten Ergebnisse der Lohnstatistik - ver-
längerte Arbeitszeit, höhere Stunden- und Wochenverdienste, außerdem 
Zunahme der Zahl dar Arbeitskräfte - kennzeichnen deutlich die augen-
blickliche Arbeitsmarktlage. In den Bereichen der Investitions- sowie 
Grundstoff- und Produktionsgüterindustrie, in denen die konjunkturellen 
Auftriebskräfte weiter unvermindert wirksam blieben, nahm die Gesamtar-
beitszeit sowie die Zahl der ttberstunden etwa im Ausmaß des vergangenen 

+) Bis 1951 einschl. war Berichtsmonat jeweils der Juni, ab 1952 der Mai. 
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Jahres weiter zu. Bemerkenswert ist ferner der auch in einer über-

durchschnittlichen Verlängerung der Arbeitszeit zum Ausdruck kommende 

kräftige Produktionsaufschwung in den Konsumgüterindustrien, in denen 

sowohl Männer wie Frauen nicht unbeträchtlich länger arbeiteten als im 

gleichen Monat des Vorjahres. Für die männlichen Arbeiter erhöhte sich 

die wöchentliche Arbeitszeit in diesem Bereich um absolut 1,4 Stunden 

auf insgesamt 49,6 Stunden, für die Frauen um 1,8 Stunden auf 45,7 

Stunden. Insbesondere in der Schuhindustrie (+ 6,7 Stunden bei den 

Männern und 5,5 Stunden bei den Frauen) sowie im Textil- und Beklei-

dungsgewerbe wirkte sich die frühsommerliche Belebung sehr günstig aus. 

Von der großen Zahl der in diesen Industriezweigen beschäftigten Frauen 

wurde auch die Arbeitsdauer für alle Frauen im Gesamtdurchschnitt aus-

schlaggebend beeinflußt. Von den übrigen Wirtschaftsgruppen weisen vor 

allem das Graphische Gewerbe sowie im Zusammenhang mit der lebhaften 

Bautätigkeit die Industrie der Steine und Erden und die Bauindustrie 

selbst, ferner die Gießerei- und Metallverarbeitende Industrie nennens-

werte Verlängerungen der Arbeitszeit für männliche Arbeiter auf. Von 

den Frauen wurde außer in den vorstehend bereits genannten Wirtschafts-

zweigen (Schuh-, Textil- und Bekleidungsindustrie) vor allem noch in 

der Papierverarbeitung, der Chemischen Industrie sowie im Graphi-

schen Gewerbe länger gearbeitet. 

Berücksichtigt man nur die Wirtschaftsgruppen, in denen Frauenarbeit 

eine größere Rolle spielt, so wurden die längsten Arbeitszeiten von 

den weiblichen Kräften im Buchdruckgewerbe (5o,2 Stunden), im Flach-

druckgewerbe (49,0 Stunden) und in der Papierverarbeitung (48,4 Stun-

den) erreicht. Die männlichen Arbeiter erzielten Spitzenarbeitszeiten 

von etwas über oder nahezu 54 Stünden im Braugewerbe Und in der Indu-

strie der Steine und Erden. 

Auch die Zahl der höher vergüteten Über-, Sonn- und Feiertagsstunden 
erhöhte sich bei den Männern und betrug im Mai 1955 3,5 Stunden (Mai 

1954 3,2 Stunden). Bei den Frauen veränderte sich die zuschlags-
pflichtige Mehrarbeit in den beiden Vergleichsmonaten im Gesamtdurch-
schnitt nicht (1 Stunde). Mehr Überstunden wurden jedoch von Männern 
wie Frauen vor allem in der Schuhindustrie, im Fluchdruckgewerbe und 
in der Bauindustrie geleistet. 

Wie schon einleitend erwähnt, war der effektive Stundenverdienst im 

Mai 1955 für Männer und Frauen um 7,1 vH bzw. 5,3 vH höher als im 
Vergleichsmonat des Vorjahres. An dieser Erhöhung hatten die in der 
Zwischenzeit abgeschlossenen neuen Tarifvereinbarungen maßgeblichen 
Anteil. Insbesondere haben sich die tariflichen Verbesserungen in 



der Bauindustrie und im Bergbau auf die Höhe der effektiven Ver-

dienste günstig ausgewirkt. Aber auch in anderen Bereichen dürfte 

der Zuwachs vielfach auf neue Tarifabschlüsse zurückzuführen sein. 

Es sei in diesem Zusammenhang daran erinnert, daß in den Sommer-

monaten des vergangenen Jahres eine lebhafte allgemeine Tariflohn-

bewegung einsetzte, die bis iber den Berichtsmonat hinaus angehalten 

hat. Die Verdienststeigerungen in den gut beschäftigten Zweigen der 

Produktions- und Investitionsgüterindustrien (z.B. in der Eisen- und 

Metallerzeugung und -verarbeitung, Chemischen Industrie, Industrie 

der Steine und Erden, Sägeindustrie u. a.) sind daher zu einem gro-

ßen Teil auf Erhöhungen der tariflichen Lohnsätze zurückzuführen. 

Ebenso wurden in einigen Zweigen der Verbrauchsgüter- sowie der 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie seit Mai 1954 mehrere neue Tarif-

vereinbarungen abgeschlossen, so daß auch in diesen beiden Bereichen 

Erhöhungen der Stundenverdienste für männliche Arbeiter um 5,o bzw. 

6,3 vH lind für weibliche Kräfte um 4,4 bzw. 5,2 vH zu verzeichnen 

waren. In diesem Zusammenhang sei allerdings nicht vergessen, daß 

neben arbeitsvertraglichen Vereinbarungen auch die Arbeitszeit 

(durch den Umfang zuschlagspflichtiger Überstunden) sowie die Art 

der Tätigkeit (z.B. bei guter Beschäftigungslage Akkord- anstelle 

von Zeitlohnarbeit) auf das Verdienstniveau von entscheidendem Ein-

fluß sein können. Ob und inwieweit neben der Anhebung der Tarif-

sätze die Ergebnisse vom Monat Mai von diesen beiden Faktoren be-
stimmt wurden, ist allerdings mit dem relativ einfachen Erhebungs-
verfahren der Lohnsummenstatistik nicht abzugrenzen. 

Spitzenlöhne wurden von männlichen wie weiblichen Arbeitern des 
gewerblichen Bereichs (ohne Bergbau) wiederum in der Eisenschaffenden 
Industrie verdient (Männer rd. 2,41 DM, Frauen 1,73 DM je Stunde). 
Die Zunahme gegenüber Mai v. J. betrug hier 8,4 bzw. 7,9 vH. Bei den 
Arbeitern' fblgte an zweiter und dritter Stelle der Lohnskala die 
Gießereiindustrie mit rd. 2,24 DM und das Flachdruckgewerbe mit fast 
2,15 DM. In 17 von 24 erfaßten Gewerbegruppen lad die Zunahme des 
Arbeiterstundenlohnes, verglichen- mit Mai 1954, über 5 vH. Bei den 

Frauen war das Ergebnis nicht ganz so günstig. Immerhin wurden auch 

von ihnen Mehrverdienste von über 5 vH in 15 Gewerbegruppen erzielt. 

Die effektiven Wochenverdienste nahmen mit einer unbedeutenden Ausnahme 

(Frauenlöhne in der Papiererzeugung) in allen Wirtschaftsgruppen für 
männliche und weibliche Arbeitskräfte gegenüber Mai v. J. zu. Am stärk-
sten erhöhten sich die Verdienste für Männer wie Frauen mit jeweils 
rd. 22 vH in der Schuhindustrie. Überdurchschnittlich haben sich u. a. 
auch die Verdienste der männlichen Arbeiter im Fluchdruckgewerbe, in 



der Ledererzeugung und im Baugewerbe erhöht. Von den Zweigen, in 

denen Frauen in größerer Anzahl beschäftigt werden, liegen außer 

in der Schuhindustrie vor allem in der Chemischen Industrie, in der 

Kunststoff- und Papierverarbeitung sowie im Bekleidungsgewerbe für 

weibliche Kräfte überdurchschnittliche Zunahmen der Wochenlöhne vor. 

Hinsichtlich der absoluten Beträge standen an der Spitze aller 

Wirtschaftsgruppen die Wochenverdienste für Männer wie Frauen in 

der Eisenschaffenden Industrie mit rd. 122 DM bzw. 81 DM oder 

7,6 bzw. 7,9 vH mehr als im Mai v. J. In den Zweigen allerdings, 

in denen der Frauenarbeit eine größere Bedeutung zukommt, wurde 

im Durchschnitt sehr viel weniger verdient. Von diesen Zweigen 

stand - wie im Vorjahr - an erster Stelle die Chemische Industrie 

mit einem Wochenlohn für Frauen von rd. 6o DM. 

In den einzelnen Leistungsgruppen lassen sich - wohl in Auswirkung 

des allgemeinen Arbeitskräftemangels - Gewichtsverlagerungen zu 

der Gruppe der männlichen wie weiblichen Hilfsarbeiter aus den 

Ergebnissen dar Lohnstatistik erkennen. Die Bruttostundenverdienste 

dieser Arbeitergruppe stiegen für Männer wie Frauen stärker an als 

bei den Fach- und angelernten Arbeitern. Auch die wöchentliche 

Arbeitszeit nahm bei den männlichen Hilfsarbeitern stärker zu als 

bei den übrigen Leistungsgruppen, während bei den Frauen von Fach-

und angelernten Arbeiterinnen (insbesondere in der Schuh- und Textil-

industrie) relativ länger gearbeitet wurde als im Mai v. J. Dement-

sprechend verbesserten sich bei den mannlichen Kraften die Wochen-

verdienste der Hilfsarbeiter und bei den weiblichen die der Fach-
und angelernten Arbeiter am stärksten. 

Wie schon erwähnt, wirkten sich im Steinkohlenbergbau die beiden 

tariflichen Lohnerhöhungen (1.9.1954 Schichtlöhne, 1.4.1955 alle 

Löhne) sehr günstig auf die Stunden- und Wochenverdienste der Berg-
arbeiter aus, die sich um rd. 11 vH auf fast 2,3o DM je Stunde und 
1o8 DM je Woche gegenüber Mai v. J. erhöhten. Die Wochenarbeitszeit 
nahm in diesem Bereich gegenüber dem Vorjahre nur geringfügig (o,1 
Stunde) zu. Im Braunkohlenbergbau weichen die effektiven Verdienste 
in den beiden Vergleichsmonaten nicht so stark voneinander ab. Der 
Verdienst betrug im Mai d. J. in diesem Zweig 1,99 DM je Stunde 
(+ 4,1  vH) und rd. 1o2 DM je Woche (+ 2,7 vH). Die bezahlte Wochen-
arbeitszeit nahm gegenüber dem Mai v. J. im Durchschnitt um o,7 
Stunden ab. Die zuschlagspflichtigen Mehrarbeitsstunden waren daran 
mit o,5 Stunde beteiligt. 



Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bretostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Industriearbeiter ' seit März 195o 
Nordrhein-Westfalen und Bundesgebiet 

Wochen-
arbeitszeit 

Brutto-
stundenverdienste 

Brutto-
wochenverdienste 

männl.,weibl.1 alle annlilweibl. männl. 1 weibl. 1 alle 
Arbeiter Arbeiter Arbeiter 
Std. Pf DM 

Nordrhein-Westfalen 

195o März 49,2 44,5 48,1 136,4 88,2 125,9 67,11 39,25 6o,54 
Juni 50,1 45,2 49,0 138,4 87,9 127,3 69,35 39,72 62,38 
September 51,0 46,8 50,0 144,0 90,4 131,9 73,46 42,32 65,94 
Dezember 49,7 45,9 48,8 15o,o 95,6 137,4 74,53 43,89 67,o4 

1951 März 49,2 45,1 48,2 158,6 99,5 144,8 78,o4 44,87 69,77 
Juni 49,8 44,3 48,5 166,0 106,3 152,8 82,65 47,07 74,13 
September 49,6 43,2 48,1 167,9 1o5,9 154,8 83,29 45,74 74,44 

1052 Februar 48,2 43,9 47,2 174,0 107,8 159,4 83,86 47,33 75,24 
Mai 48,1 43,8 47,1 176,5 109,3 162,3 84,90 47,89 76,45 
August 49,3 44,5 48,3 178,8 109,9 164,2 88,17 48,92 79,30 
November 49,5 46,5 48,8 181,3 110,8 165,7 89,76 51,54 80,84 

1953 Februar 47,4 43,7 46,5 185,1 112,8 169,1 87,75 49,28 78,65 
Mai 49,1 45,2 48,2 187,6 115,6 172,o 92,11 52,27 82,92 
August 49,6 45,2 48,6 187,6 115,6 171,9 93,07 52,24 83,53 
November 50,0 46,7 49,2 188,3 116,5 172,2 94,16 54,42 84,72 

1954 Februar 
Mai 

48,1 
49,4 

44,9 
44,8 

47,3 
48,3 

188,1 
189,9 

116,4 
116,9 

171,4 
174,1 

90,48 
93,82 

52,27 
52,37 

81,05 
84,10 

August 50,3 46,0 49,3 192,2 117,1 176,o 96,67 53,85 86,79 
November 50,2 46,9 49,5 198,1 119,3 18o,5 99,47 55,94 89,34 

1955 Februar 49,1 44,6 48,o 199,8 121,8 182,1 98,09 54,32 87,40 
Mai 50,2 46,2 49,2 2o3,4 123,1 186,3 102,09 1 56,87 91,68 

Bundesgebiet 

1950 März 48,1 1 44,3 47,1 132,8 85,4 121,4 63,86 37,79 57,22 
Juni 49,0 I 45,1 48,0 134,5 85,9 123,1 65,90 38,75 59,13 
September 
Dezember 

49,9 
48,7 i 

46,4 
45,0 

49,0 
47,7 

138,5 
145,8 

88,1 
93,4 

126,2 
132,6 

69,16 
71,04 

40,87 
42,04 

61,86 
63,30 

1951 März 48,4 44,7 47,4 15o,7 96,o 136,7 72,97 42,97 64,85 
Juni 49,2 44,2 47,9 161,5 104,8 148,o 79,46 46,29 7o,86 
September 48,2 43,7 47,1 162,9 1o4,2 148,8 78,58 45,58 70,o8 

1952 Februar 47,5 43,5 46,4 168,3 1o5,8 152,6 79,86 46,o2 7o,82 
Mai 48,2 43,8 47,1 170,4 1o7,2 155,7 82,23 47,00 73,41 
August 49,0 44,7 47,9 171,5 107,3 156,5 84,01 47,98 75,o2 
November 49,1 46,7 48,4 174,3 109,0 157,7 85,53 50,84 76,38 

1953 Februar 46,6 44,1 45,9 176,9 110,3 159,7 82,46 48,66 73,36 
Mai 49,0 45,3 48,0 178,9 113,2 163,2 87,57 51,28 78,39 
August 49,5 45,8 48,6 179,0 113,3 163,2 88,7o 51,84 79,28 
November 49,7 46,8 48,9 180,1 114,o 163,4 89,48 53,35 8o,00 

1954 Februar 48,2 45,2 47,4 18o,9 114,3 162,7 87,23 51,69 77,05 
Mai 49,6 45,3 48,5 181,7 115,0 165,6 90,15 52,14 8o,36 
August 50,0 46,0 49,0 183,6 115,8 167,3 91,86 53,29 81,98 
November 49,9 47,0 49,1 188,o 118,1 17o,6 93,82 55,50 83,86 

1955 Februar 48,7 45,1 47,7 19o,5 12o,3 171,8 92,79 54,23 81,92 
Mai 50,1 46,1 49,1 193,7 121,7 176,4 96,97 56,13 86,52 

1) Ohne Bergbau 
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Statistisches Landesamt 
Nordrhein—Westfalen 

Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Industriearbeiter nach Gewerbegruppen 

Mai 1955 Land Nordrhein-Westfalen 

Gewerbegruppe 

1.Eisenschaffende Industrie 
2.Nichteisenmetall-Industrie 
3.Gießereiindustrie 
4.Metallverarbeitende Industrie 
5.Chemische Industrie 

(eiblschl. Gummi- u.Asbestverarbeitung) 
6.Industrie der Steine und Erden 
7.Keramische Industrie 
8.Glasindustrie 
9.Baugewerbe 
1o. Sägeindustrie 
11.Bautischlerei, Herstellung von 

Möbeln und sonstigen Holzwaren 
12.Papiererzeugende Industrie 
13.Papierverarbeitende Industrie 
14.Buchdruckgewerbe 
15.Flachdxuckgewerbe 
16.Textilindustrie 
17.Bekleidungsgewerbe 
18.Ledererzeugende Industrie 
19.Lederverarbeitende Industrie 
2o. Schuhindustrie 
21.Nahrungs- und Genußmittelindustrie 
22.Braugewerbe 
23.Musikinstrumenten- und 

Spielwardnindustrie 
24.Kunststoffverarbeitende 

Industrie 

Alle Gewerbegruppen 
(ohne Bergbau)  

Bergbau 

Steinkohlenbergbau 

Braunkohlenbergbau 

Alle Gewerbegruppen 
(mit Bergbau)  

Bruttowochenverdiens 
männlichel weibliche! alle mannlichel weibliche! alle männlichb weiblichb alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 
Std. Pf DM 

5o,6 46,9 1 50,6 24o,8 172,9 24o,3 121,96 81,03 121,64 
50,9 46,9 50,7 2o7,9 131,4 204,3 1o5,87 61,61 1o3,61 
50,3 47,5 5o,2 224,2 146,7 22o,8 112,86 69,66 110,86 
49,9 47,0 49,5 2o1,1 123,4 19o,7 100,42 57,97 94,43 

51,1 47,4 50,4 211,9 126,9 196,o 1o8,37 60,19 98,78 
53,7 47,0 53,7 199,1 136,8 198,5 1o6,99 64,32 1o6,47 
52,8 48,5 51,5 205,° 134,2 184,3 17.'8,30 65,12 94,90 
51,3 48,0 50,5 187,6 114,6 171,5 96,16 55,01 86,64 
49,4 45,4 49,4 2o6,1 117,0 2o6,o 101,80 53,13 101,77 
49, 2 46,3 48,8 157,8 1o9,5 152 ,4 77,55 5o, 65 74,40 

48,3 46,1 48,o 165,6 117,9 15941 8o,o2 54,35 76,37 
51,3 46,1 50,4 194,8 125,4 183,4 99,99 57,86 92,38 
5o,7 48,4 49,2 173,2 1o7,9 132,0 87,84 52, 24 64,98 
52,2 5o,2 51,5 219,4 1o7,7 181,6 114,45 54,o6 93,45 
52,7 49,o 5o,8 214,8 110,9 163,5 113,20 54,36 83,07 
49,5 45, 2 47,1 174,2 130,1 150,5 86,28 58 ,78 7o,88 
47,4 45,3 45,5 181,5 123,1 129,6 86,o8 55,78 59,o2 
49,8 46,1 49,1 187,0 119,2 175,8 93,07 54,91 86 ,34 
46,9 44,7 45,6 174,6 1o9,7 138,6 81,85 49,01 63,27 
46,4 44,5 45,3 171,1 117,6 14o,8 72439 52,27 63,75 
5o,8 46 ,o 47,8 172,1 1o7,3 133,0 87,38 49,36 63,53 
54,4 48,1 53,3 196,1 132,2 185,7 1o6,69 63,54 98,91 

52,2 47,3 50,4 173,8 1o4,7 151,0 90,64 49,54 76,17 

47,8 44,6 46,4 185,2 116,3 157,6 88,49 51,81 73,21 

5o,2 46,2 49,2 2o3,4 123,1 186,3 1o2,o9 56,87 91,68 

46,91) . 46,91) 229,91)2) . 229,91) 2 107,94
1) 2) 

. 107,94
1)2) 

51,31) . 51,31) 199,01)2) • 199,01)2> 102,m4
1)2) . 102,041)2) 

49,4 46,2 48,8 209,4 123,1 194,4 1o3,46 56,87 94,87 

Bruttostundenverdienste 

1) Alle männlichen Arbeiter unter und über Tage einschließlich der Lehrlinge.- 2) Einschließlich des Wertes der Deputatkohle. 
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Statistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

63 53o Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten,  
Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 

nach Gewerbe- und Leistungsgruppen 

Mai 1954 und Mai 1955 Land Nordrhein-Westfalen 

Gewerbe- und Leistungsgruppe 

Durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl 
Über-, Sonn- u.Feier-I 

tagsstunden 
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai Mai Mai 
1.955 1954 1955 1954 255 1954 1955 1954 

1. Eisenschaffende Industrie 
Std. Pf DM 

Männl. Facharbeiter 51,5 51,5 5,4 5,2 249,6 225,2 128,61 116,o8 
" angel. Arbeiter 50,3 50,8 4,5 5,o 241,o 226,3 121,23 115,o3 
" Hilfsarbeiter 5o,2 50,6 4,5 4,8 224,1 2o5,5 112,45 104,03 

Alle männl. Arbeiter 5o,6 51,0 4,8 5,0 24o,8 222,2 121,96 113,36 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 48,2 48,2 1,4 2,4 182,4 167,1 87,98 8o,46 -
Hilfsarbeiter 45,3 45,4 1,0 1,9 161,o 151,8 72,92 68,88 

Alle weibl. Arbeiter 46,9 46,9 1,2 2,2 172,9 16o,2 81,05 75,09 
Alle Arbeiter 50,6 51,o 4,7 5,o 24o,3 221,7 121,64 113,o2 

2. Nichteisenmetall-Industrie 

52,4 51,9 4,8 5,6 217,2 198,8 113,83 1433,22 Männl. Facharbeiter 
?I angel. Arbeiter 50,9 52,1 4,8 5,1 211,9 195,4 1o8,78 lo1,86 

Hilfsarbeiter 49,7 50,8 3,9 3,6 179,6 166,8 89,34 84,77 
Alle männl. Arbeiter 50,9 51,8 4,6 4,9 2o7,9 190,3 1o5,87 98,64 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 49,3 48,9 2,o 2,o 136,4 123,4 67,27 60,30 
Hilfsarbeiter 46,1 47,2 o,8 0,9 129,7 122,5 59,84 57,85 

Alle weibl. Arbeiter 46,9 47,7 1,1 1,2 131,4 122,8 61,61 58,5o 
Alle Arbeiter -50,7 51,6 4,5 4,7 2o4,3 187,1 1o3,61 96,55 



Gewerbe- und Leistungsgruppe 

Durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl 
Über-, Sonn- u.Feier -1 

tagsstunden 
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai Mai Mai 
1955 1954 1955 1954 1 955 1954 1955 1954 

3. Gießereiindustrie Std.. Pf DM 

Männl. Facharbeiter 49,9 48,7 3,1 2,2 236,9 219,4 118,28 1o6,78 
t, angel. Arbeiter 50,5 49,6 3,6 3,8 232,2 212,4 117,38 1o5,26 
" Hilfsarbeiter 50,5 49,6 4,0 2,9 197,8 179,5 99,97 89,o3 

Alle männl. Arbeiter 50,3 49,3 3,6 3,1 224,2 2o5,9 112,86 101,47 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 48,o 48,6 1,9 3,0 165,5 156,3 79,42 75,97 
" Hilfsarbeiter 47,1 47,2 1,o 1,1 131,4 118,o 61,91 55,70 

Alle weibl. Arbeiter 47,5 47,8 1,4 1,9 146,7 135,2 69,66 64,66 

Alle Arbeiter 5o,2 49,2 3,5 3,o 22o,8 202,9 11o,86 99,90 

4. Metallverarbeitende Industrie 

50,0 49,1 3,5 3,1 215,3 2o1,8 107,58 99,13 Männl. Facharbeiter 
" angel. Arbeiter 50,3 49,3 3,6 3,1 2oo,3 188,o 1oo,71 92,64 
" Hilfsarbeiter 49,1 48,1 3,3 2,4 163,o 147,8 8o,10 71,o6 

Alle männl. Arbeiter 49,9 49,0 3,5 2,9 2o1,1 188,5 1oo,42 92,40 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter. 47,7 46,8 1,4 1,5 153,0 124,2 63,43 58,o8 
" Hilfsarbeiter 46,5 45,7 1,3 1,1 117,4 111,2 54,64 50,79 

Alle weibl. Arbeiter 47,0 46,1 1,3 1,2 123,4 116,1 57,97 53,50 

Alle Arbeiter 

davon 

49,5 48,6 3,2 2,7 19o,7 179,3 94,43 87,19 

Stahlbau 

Männl. Facharbeiter 50,5 49,2 4,0 2,7 214,0 198,9 1°8,01 97,94 
angel. Arbeiter 51,1 5o,6 4,1 2,9 189,6 17747 96,91 89,88 

lt Hilfsarbeiter 47,8 47,5 2,8 1,8 146,4 139,6 70,03 66,32 
Alle männl. Arbeiter 5o,2 49,3 3,8 2,6 196,9 183,9 98,90 9o,71 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 48,7 47,3 1,7 o,3 166,7 148,0 81,14 7o,o6 
" Hilfsarbeiter 48,3 48,2 1,6 2,2 125,4 116,1 6o,53 55,96 

Alle weibl. Arbeiter 48,5 47,7 1,6 1,o 149,6 136,1 72,57 64,86 

Alle Arbeiter 5o.2 49,3 3,8 2,6 196,3 183,2 98,50 90,35 



-3 

Gewerbe- und Leistungsgruppe 

Durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl 
Über-, Sonn- u.Feier-

tagsstunden 
Stundenverdienste Wochenverdienste' 

Mai Mai Mai Mai 
1955 1954 1955 1954 1955 1954 1 955 1 254 

Maschinenbau 
Std. Pf DM 

Männl. Facharbeiter 50,3 49,1 3,9 3,1 215,1 2o3,2 108,20 99,86 
" angel. Arbeiter 50,9 49,5 3,6 3,0 194,3 184,9 98,83 91,45 
" Hilfsarbeiter 49,9 48,5 4,5 2,9 166,9 149,6 83,23 72,57 

Alle männl. Arbeiter 50,4 49,1 3,9 3,o 2o3,2 191,5 1o2,34 94,12 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 47,1 44,5 1,2 1,7 145,2 136,6 68,34 6o,77 
" Hilfsarbeiter 46,5 45,6 1,7 1,2 121,7 llo,7 56,56 50,48 

Alle weibl. Arbeiter 46,8 45,0 1,4 1,5 135,8 124,7 63,59 56,13 
Alle Arbeiter 5o,2 48,9 3,8 3,0 200,7 188,7 100,82 92,37 
Schiffbau 

Männl. Facharbeiter 48,8 50,4 1,6 3,0 208,0 199,3 1°1,46 10o,38 
11 angel. Arbeiter 49,3 48,7 1,7 1,4 195,o 186,9 96,17 91,o8 
11 Hilfsarbeiter 49,2 49,0 1,9 2,o 141,9 120,2 69,73 58,88 

Alle männl. Arbeiter 48,9 49,9 1,6 2,6 195,0 184,4 95,41 92,o3 

Alle weibl. Arbeiter . 

Alle Arbeiter 48,9 49,9 1,6 2,6 195,0 184,4 95,41 92,o3 
Straßen- und Luftfahrzeugbau 

Männl. Facharbeiter 46,8 47,9 2,8 5,0 239,7 226,6 112,1o 108,53 
angel. Arbeiter 48,1 47,7 3,8 4,0 212,o 199,9 101,90 95,36 

11 Hilfsarbeiter 48,6 47,6 4,1 3,7 187,8 155,8 91,17 74,09 
Alle männl. Arbeiter 47,5 47,8 3,4 4,5 221,o 2o7,6 104,90 99,22 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 47,4 48,8 1,8 2,7 131,3 12o,6 62,22 58,86 
11 Hilfsarbeiter 51,7 48,9 5,2 2,5 114,9 1o5,4 59,35 51,57 

Alle weibl. Arbeiter 50,0 48,9 3,9 2,6 12o,8 112,5 6o,44 55,00 

Alle Arbeiter 47,5 47,8 3,4 4,4 217,8 2o4,8 103,55 97,95 
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Gewerbe- und Leistungsgruppe 

Durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl. 
über-, Sonn- und.Feier-

ta sstunden 
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai Mai Mai 
1955 1954 1955 1954 1955 1954 1955 1954 

Elektrotechnik Std. Pf DM 

Männl. Facharbeiter 
el angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

51,0 
50,9 
49,6 

50,5 
5o,1 
47,6 

e 
4,7 
3,1 

3,1 
3,5 
2,2 

2oo,2 
191,4 
149,7 

188,9 
178,1 
144,7 

1o2,16 
97,40 
74,22 

95,29 
89,25 
68,81 

Alle männl. Arbeiter 50,7 49,9 4,1 3,1 188,2 177,6 95,46 88,55 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 48,3 47,7 1,7 1,8 131,7 122,8 63,63 58,56 
Hilfsarbeiter 46,2 46,2 1,6 1,2 119,5 116,4 55,19 53,77 

Alle weibl. Arbeiter 47,2 46,9 1,7 1,5 125,2 119,3 59,03 55,91 
Alle Arbeiter 49,5 48,9 3,2 2,6 167,1 159,6 82,67 78,o1 
Feinmechanik und Optik 

Männl. Facharbeiter 49,2 49,3 1,6 3,3 217,3 2o5,7 1o6,93 101,48 
angel. Arbeiter 48,6 46,8 o,9 o,6 188,2 176,5 91,52 82,69 
Hilfsarbeiter 45,8 48,8 o,6 3,2 147,1 141,o 67,35 68,88 

Alle männl. Arbeiter 48,6 48,8 1,2 2,8 2oo,9 188,8 97,61 92,16 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 46,4 43,9 o,o 132,1 127,o 61,3o 55,72 
Hilfsarbeiter 43,8 46,4 o,1 o,1 119,5 112,1 52,31 52,o5 

Alle weibl. Arbeiter 44,2 46,1 o,1 o,1 121,6 113,8 53,79 52,47 
Alle Arbeiter 47,1 48,c, o,9 2,o 176,1 166,9 83,o3 8o,12 

Eisen-, Stahl-, Blech-
und Metallwarengewerbe 

Männl. Facharbeiter 5o,1 48,7 2,9 2,4 212,5 197,7 1o6,54 96,23 
tt angel. Arbeiter 49,8 48,7 2,9 2,8 2o9,0 195,4 104,11 95,2o 

Hilfsarbeiter 49,2 48,3 2,3 2,o 162,4 15o,3 79,85 72,62 
Alle männl. Arbeiter 49,8 48,6 2,8 2,5 2oo,9 187,5 1oo,o5 91,18 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 46,8 46,2 0,9 0,9 128,o 119,1 59,92 551o6 
Hilfsarbeiter 46,7 45,1 0,9 1,o 115,3 1o7,7 53,90 48,6o 

Alle weibl. Arbeiter 46,8 45,4 o,9 1,o 118,7 110,7 55,48 50,30 
Alle Arbeiter 49,2 48,o 2,4 2,2 185,7 173,4 91,38 83,22 
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Gewerbe- und Leistungsgruppe. 

Durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit Brut to-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl. 
über-, Sonn- u.Feier-

ta sstunden 
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai Mai Mai 
1955 1954 955 1954 1955 1954 1 955 1954 

5. Chemische Industrie Std. Pf DM 

(einschl.Gummi-u.Asbestverarbeitung) 

Männl. Facharbeiter 50,9 5o,6 3,5 4,2 226,6 212,4 115,29 107,57 
tt angel. Arbeiter 51,7 51,6 4,3 4,9 211,9 2oo,o 1o9,49 103,2o 
lt Hilfsarbeiter 5o,6 49,7 2,9 4,5 184,8 173,2 93,58 86,11 

Alle männl. Arbeiter 51,1 50,9 3,7 4,5 211,9 199,6 1o8,37 1o1,5o 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 48,o 46,4 o,.7 o,8 139,4 129,9 66,97 6o,31 
" Hilfsarbeiter 47,1 45,7 o,8 1,2 12o,3 111,2 56,69 50,77 

Alle weibl. Arbeiter 47,4 45,9 o,8 1,0 126,9 118,5 6o,19 54,43 
Alle Arbeiter 50,4 49,9 3,1 3,8 196,o 1:84,6 98,78 92,o3 

6. Industrie der Steine und Erden 

54,9 52,4 6,1 5,4 2o6,2 197,8 113,13 1o3,66 Männl. Facharbeiter 
" angel. Arbeiter 54,3 52,7 5,9 5,3 208,6 194,7 113,32 1o2,6o 
" Hilfsarbeiter 52,2 49,8 3,8 3,0 181,2 171,4 94,66 85,41 

Alle männl. Arbeiter 53,7 51,7 5,2 4,6 199,1 188,o 1o6,99 97,19 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 47,8 46,7 3,1 o,2 133,9 121,7 64,o2 56,87 
" Hilfsarbeiter 46,7 46,7 o,8 1,5 137,8 126,1 64,42 58,89 

Alle weibl. Arbeiter 47,0 46,7 1,4 1,1 136,8 125,o 64,32 58,36 
Alle Arbeiter 53,7 51,6 5,2 4,5 198,5 187,4 106,47 96,73 

7. Keramische Industrie 

53,0 51,3 5,1 4,6 228,4 217,5 12o,94 111,51 Männl. Facharbeiter 
tt angel. Arbeiter 52,5 52,1 5,3 5,4 212,9 204,1 111,78 1o6,36 

Hilfsarbeiter 52,9 52,1 6,o 5,0 184,0 170,5 97,32 88,89 
Alle männl. Arbeiter 52,8 51,9 5,5 5,0 2o5,o 196,2 1o8,30 1o1,76 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 48,4 45,2 1,3 o,9 158,o 140,4 76,49 63,42 
Hilfsarbeiter 48,6 48,1 1,7 1,2 128,5 125,9 62,39 6o,57 

Alle weibl. Arbeiter 48,5 47,3 1,6 1,1 134,2 130,0 65,12 61,41 
Alle Arbeiter 51,5 5o,6 4,3 3,9 184,3 179,0 94,90 90,55 



Durchschnittliche 

Gewerbe- und Leistungsgruppe. 

8.Glasindustrie  

Männl. Facharbeiter 
angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
Alle männl. Arbeiter 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 
it Hilfsarbeiter 

Alle weibl. Arbeiter 
Alle, Arbeiter 

9.Baugewerbe  

Männl. Facharbeiter 
angel. Arbeiter 
Hilfsarbeiter 

Alle männl. Arbeiter 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 
Hilfsarbeiter 

Alle weibl. Arbeiter 

Alle Arbeiter 

1o. Sägeindustrie 

1•51.1n1. Facharbeiter 
" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

Alle männl. Arbeiter 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 
tt Hilfsarbeiter 

Alle weibl. Arbeiter 

Alle Arbeiter  

Wochenarbeitszeit 1. Brutto-
darunter zuschlagspfl: 

insgesamt Über-, Sonn- u.Feier-
tagsstunden 

Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai Mai Mai 
1955 1954 1955 1954 [ 1955 1954 1955 1954 

Std. Pf DM 

49,7 49,9 4,3 4,6 222,5 211,2 110,62 1o5,47 
51,1 52,1 4,2 5,3 198,6 186,o 101,42 96,93 
52,7 49,5 3,5 4,1 146,6 138,8 77,23 68,76 
51,3 5o,8 4,0 4,7 187,6 177,9 96,16 90,41 

45,8 47,1 1,6 1,8 12o,3 128,o 55,o9 6o,33 
48,3 47,2 2,5 2,8 113,8 108,8 54,99 51,42 
48,0 47,2 2,4 2,7 114,6 110,8 55,o1 52,31 

5o,5 50,o 3,6 4,3 171,5 163,3 86,64 81,6o 

49,6 49,o 2,5 1,9 22o,6 203,9 109,48 99,92 
50,3 49;8 3,5 2,4 2oo,4 184,5 loo,84 91,85 
48,8 47,9 2,4 1,8 187,1 169,4 91,35 81,12 
49,4 48,7 2,6 1,9 2o6t1 189,6 1o1,8o 92,32 

• • . . . . 
45,4 43,9 o,6 0,1 117,o 1o5,6 53,13 46,38 
45,4 44,2 o,6 o,2 117,o 107,6 53,13 47,55 

49,4 48,7 2,6 1,9 2o6,o 189,6 1o1,77 92,28 

5o,7 50,3 2,4 3,0 178,1 165,2 90,37 83,14 
49,1 48,7 1,6 2,1 161,6 15o,1 79,28 73,16 
48,o 48,7 1,1 2,i 137,4 126,8 65,91 61,77 
49,2 49,2 1,7 2,4 157,8 147,o 77,55 72,42 

42,9 45,2 o,1 o,1 121,4 113,1 52,o3 51,07 
47,9 46,8 0,5 1,1 1o4,4 loo,9 5o,00 47,23 
46,3 46,1 o,3 0,7 1o9,5 106,3 5o,65 48,98 

48,8 48,9 1,5 2,2 152,4 142,8 74,4o 69,79 
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Gewerbe- und Leistungsgruppe 

Durchschnittlich 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl. 
über-, Sonn- u.Feier- 

tagsstunden 
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai 
lck5 

Std. 
 !9"4. 

Mai 
195 

Pf 
1954 

Mai 
, _ 195) 1954 

DM 
1955 1954 

11. Bautischlerei, Herstellung von 
Möbeln und sonstigen Holzwaren 

Männl. Facharbeiter 48,4 47,7 1,4 1,8 181,9 172,1 88,05 82,16 
angel. Arbeiter 48,1 47,3 1,5 1,4 165,6 155,1 79,67 73,31 
Hilfsarbeiter 48,3 47,6 1,4 2,o 127,o 117,5 61,35 55,86 

Alle männl. Arbeiter 48,3 47,6 1,4 1,8 165,6 155,3 80,02 73,94 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 46,2 43,0 o,6 o,8 131,5 123,6 6o,79 53,11 
Hilfsarbeiter 46,1 45,0 0,7 0,8 116,7 109,9 53,79 49,42 

Alle weibl. Arbeiter 46,1 44,8 o,7 o,8 117,9 110,9 54,35 49,71 
Alle Arbeiter ,48,0 47,2 1,3 1,6 159,1 149,8 76,37 70,74 

12. Papiererzeugende Industrie 

53,4 54,9 5,7 7,6 211,7 2o2,8 112,99 111,32 Mänhl. Facharbeiter 
" angel. Arbeiter 5o,8 54,4 4,9 6,5 198,6 189,o 10o,87 1o2:79 
" Hilfsarbeiter 5o,8 51,6 4,9 5,4 183,1 176,6 93,o1 91,12 

Alle männl. Arbeiter 51,3 53,2 5,1 6,2 194,8 186,2 99,99 99,o6 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 48,5 48,6 1,4 3,2 122,3 119,2 59,29 57,96 
Hilfsarbeiter 45,o 48,9 o,7 o,7 127,o 120,6 57,19 58,94 

Alle weibl. Arbeiter 46,1 48,8 1,0 1,6 125,4 12o,1 57,86 58,58 
Alle Arbeiter 50,4 52,5 4,4 5,5 183,4 176,5 92,38 92,63 

13. Papierverarbeitende Industrie 

50,4 49,4 3,1 3,0 194,1 187,2 97,83 92,42 Männl. Facharbeiter 
lt angel. Arbeiter 53,7 51,6 5,3 4,6 162,7 157,o 87,37 8o,93 
" Hilfsarbeiter 48,9 48,9 2,7 3,1 132,4 128,1 64,69 .62,65 

Alle männl. Arbeiter 50,7 49,8 3,5 3,4 173,2 167,4 87,84 83,3o 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 48,1 46,o 1,o o,8 114,1 110,7 54,86 5o,87 
Hilfsarbeiter 48,7 46,5 1,6 o,9 1o2,8 95,6 50,o6 44,46 

Alle weibl. Arbeiter 48,4 46,3 1,3 o,9 107,9 1o2,2 52,24 47,30 
Alle Arbeiter 49,2 47,5 2,1 1,8 132,o 127,1 64,98 60,42 
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Gewerbe- und Leistungsgruppe 

Durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl. 
Tiber-, Sonn- u.Feier-

ta sstunden 
Stundenverdienste' Wochenverdienste 

Mai Mai Mai Mai 
1955 1954 1955 1954 1955 19 54 1955 1954 

Std. Pf DM 
14. Buchdruckgewerbe 

Männl. Facharbeiter 51,9 52,1 4,3 4,7 227,7 212,7 118,23 110,74 
angel. Arbeiter 56,4 51,7 8,6 4,5 177,6 161,8 10(415 83,68 

tt Hilfsarbeiter 52,8 52,9 5,5 5,2 166,4 162,o 87,82 85,74 
Alle männl. Arbeiter 52,2 • 52,1 4,5 4,7 219,4 2o5,9 114,45 1o7,34 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 50,8 49,4 3,6 3,2 115,2 115,4 58,56 56,98 
Hilfsarbeiter 49,5 49,1 2,8 2,7 99,7 93,3 49,32 45,87 

Alle weibl. Arbeiter 5o,2 49,2 3,2 3,0 107,7 1o3,5 54,o6 50,95 

Alle Arbeiter 51,5 51,1 4,1 4,1 181,6 171,3 93,45 87,55 

15. Flachdruc4ewerbe 

Männl. Facharbeiter 52,4 48,9 4,3 2,o 235,1 219,8 123,19 1o7,38 
et angel. Arbeiter 55,4 7,3 169,o 93,55 

Hilfsarbeiter 52,9 49,1 4,7 2,o 164,2 155,5 86,77 76,34 
Alle männl. Arbeiter 52,7 49,0 4,6 2,o 214,8 2o1,8 113,2o 98,82 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 51,1 49,1 3,2 1,8 125,3 121,0 64,o7 59,35 
Hilfsarbeiter 48,1 46,6 1,9 1,5 1o3,8 102,o 49,90 47,47 

Alle weibl. Arbeiter 49,0 47,3 2,3 1,6 110,9 107,9 54,36 51,o2 

Alle Arbeiter 5o,8 48,1 3,4 1,8 163,5 152,3 83,o7 73,22 

16. Textilindustrie 

Männl. Facharbeiter 49,2 48,0 2,6 2,3 188,4 183,0 92,59 87,90 
angel. Arbeiter 49,6 46,7 3,4 2,6 170,7 165,o 84,63 77,12 

" Hilfsarbeiter 50,5 48,5 3,7 3,1 143,0 137,1 72,19 66,5o 
Alle männl. Arbeiter 49,5 47,6 3,1 2,6 174,2 168,3 86,28 8o,17 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 45,4 43,4 o,6 o,6 135,7 132,o 61,62 57,22 
" Hilfsarbeiter 44,3 44,1 o,8 o,8 108,2 loo,6 47,96 44,33 

Alle weibl. Arbeiter 45,2 43,5 o,7 o,6 130,1 125,7 58,78 54,67 

Alle Arbeiter 47,1 45,3 1,7 1,5 15o,5 145,4 7o,88 65,86 



9 

Gewerbe- und Leistungsgruppe' 

Durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl 
Über-, Sonn- u.Feier-

tagsstunden 
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai Mai Mai 
1955 1954 1955 1954 1955 1954 1955 1954 

17. 

18. 

19. 

Bekleidungsgewerbe 

48,o 
44,7 
46,2 
47,4 

45,6 
43,7 
45,3 

45,5 

5o,1 
52,3 
47,1 
49,8 

48,5 
44,3 
46,1 

49,1 

46,2 
48,4 
48,9 
46,9 

43,8 
45,0 
44,7 
45,6 

46,4 
41,7 
43,5 
45,3 

44,0 
41,0 
43,5 

43,7 

49,6 
52,3 
51,8 
5o,6 

44,9 
45,2 
45,0 
49,5 

48,2 
49,o 
48,6 
48,4 

43,2 
44,7 
44,4 

46,5 

Std. 

1,6 
o,9 
1,0 
1,4 

o,7 
0,5 
o,7 
o,8 

2,1 
4,5 
1,1 
2,2 

o,7 
o,4 
o,5. 

1,9 

1,o 
2,2 
2,9 
1,4 

o,3 
1,9 
1,4 

1,4 

1,6 
o,9. 
0,8 
1,4 

o,5 
o,3 
o,5 
o,6 

3,1 
4,6 
5,9 
4,2 

o,1 
2,4 
1,0 

3,5 

1,2 
2,o 
1,8 
1,4 

0,5-
o,8 
o,7 
1,1 

187,1 
176,o 
142,2 
181,5 

124,7 
113,3 
123,1 

129,6 

2oo,9 
183,5 
138,5 
187,o 

146,2 
977E 
119,2 

175,8 

184,7 
172,1 
138,7 
174,6 

12o,4 
1o5,2 
1o9,7 
138,6 

Pf 

179,5 
166,7 
138,9 
173,8 

118,1 
1o9,3 
116,8 

123,2 

187,8 
156,2 
123,3 
162,1 

114,6 
93,3 
1o6,8 

151,7 

171,8 
17o,7 
128,9 
163,5 

114,6 
96,4 
100,7 

134,7 

89,87 
78,69 
65,75 
86,08 

56,86 
49,46 
55,78 

59,o2 

100,59 
96,01 
65,22 
93,07 

70,88 
43,29 
54,91 
86,34 

85,41 
83,37 
67,85 
81,85 

52,75 
47,42 
49,01 
63,27 

DM 

83,3o 
69,55 
6o,47 
78,79 

51,93 
44,85 
50,84 

53,85 

93,11 
81,71 
63,92 
82,10 

51,47 
42,13 
48,08 
75,09 

82,84 
83,63 
62,69 
79,10 

49,56 
43,13 
44,68 
62,59 

Männl. Facharbeiter 
angel. Arbeiter 
Hilfsarbeiter 

Alle männl. Arbeiter 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 
Hilfsarbeiter 

Alle weibl. Arbeiter 

Alle Arbeiter 

Ledererzeugende Industrie 

Männl. Facharbeiter 
angel. Arbeiter 
Hilfsarbeiter 

Alle männl. Arbeiter 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

Alle weibl. Arbeiter 

Alle Arbeiter 

Lederverarbeitende Industrie 

Männl. Facharbeiter 
angel. Arbeiter 

ft Hilfsarbeiter 
Alle männl. Arbeiter 
¶eibl. Fach— und 

angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

Alle weibl. Arbeiter 

Alle Arbeiter 



Gewerbe- und Leistungsgruppe: 

Durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl. 
über-, Sonn- u.Feier-

tagsstunden 
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai . Mai Mai 
1955 1954 1955 1954 1955 1954 1955 1954 

2o. Schuhindustrie 
Std. Pf DM 

Männl. Facharbeiter 44,6 38,5 1,8 o,2 200,4 189,1 89,45 72,87 
angel. Arbeiter 48,4 41,4 '2,7 o,3 165,8 156,3 8o,28 64,73 
Hilfsarbeiter 48,1 40,5 2,7 0,3 112,4 110,0 54,o8 44,56 

Alle männl. Arbeiter 46,4 39,7 2,3 o,2 171,1 162,9 79,39 64,7o 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 44,1 37,9 1,2 o,1 131,6 123,8 58,03 46,90 
Hilfsarbeiter 45,0 40,7 1,3 o,2 96,2 89,8 43,28 36,57 

Alle weibl. Arbeiter 44,5 39,0 1,3 0,2 117,6 110,0 52,27 42,88 

Alle Arbeiter 45,3 39,3 1,7 o,2 140,8 133,2 63,75 52,35 
21. Nahrungs- und Genußmittel-

51,4 51,9 5,1 5,5 187,8 174,7 96,47 90,69 
industrie 

Männl. Facharbeiter 
angel. Arbeiter 48,8 49,8 3,4 3,7 166,o 155,1 81,07 77,22 
Hilfsarbeiter 50,9 50,9 4,6 4,3 153,o 143,9 77,93 73,18 

Fahrpersonal (Molkereien) 59,4 59,4 10,7 10,3 176,9 164,8 105,04 97,94 
Alle männl. Arbeiter 50,8 51,2 4,7 4,7 172,1 161,o 87,38 82,37 
7Teibl. Fuch- und 

angel. 4rbeiter 43,0 44,0 o,6 o,5 110,3 1°0,2 47,48 44,08 
" Hilfsarbeiter 47,o 46,6 1,2 2,5 1o6,4 102,3 49,98 47,70 

Alle vreibl. Arbeiter 46,o .46,o 1,1 2,o 107,3 101,8 1 49,36 46,84 

411e Arbeiter 47,8 47,9 2,4 3,0 133,o 125,5 63,53 6o,15 

22. Braugewerbe 

52,8 52,5 5,2 5,8 2o4,1 198,o 1o7,7o 103,99 Männl. FaC„..larbeiter 
angel. Arbeiter 54,8 52,6 6,3 5,7 193,4 186,1 1o5,96 97,79. 
Hilfsarbeiter 51,7 51,6 3,9 4,4 171,5 164,8 88,61 85,01 

Fahrpersonal. 58,6 58,8 10,7 11,3 2o7,2 196,7 121,35 115,71 
Alle männl. Arbeiter 54,4 54,2 6,7 7,1 196,1 188,5 106,69 1o2,22 
Weibl.-  Fach- und 

angel. Arbeiter . . 
Hilfsarbeiter 48,1 48,7 3,0 2,9 132,2 127,4 63,54 62,00 

811e weibl. Arbeiter 4-  " 48,7 3,0 2,9 132,2 127,4 63,54 62,00 
Alle Arbeiter 5.,) 53,2 6,o 6,3 185,7 177,7 98,91 94,45 



Gewerbe- und Leistungsgruppe 

Durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl. 
Über-, Sonn- u.Feier-

tagsstunden • 
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai Mai Mai 
1955 1954 1955 1954 1955 1954 1955 1954 

23. Musikinstrumenten- und Std.. Pf DM 
Spielwarenindustrie 

Männl. Facharbeiter 52,9 48,9 3,7 3,4 176,6 175,2 93,46 85,69 
angel. Arbeiter • 44,2 1,0 153,6 67,95 
Hilfsarbeiter 

Alle männl. Arbeiter 52,2 48,4 3,3 3,2 173,8 171,8 90,64 83,19 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 44,7 o,3 99,3 • 44,36 
Hilfsarbeiter 47,7 o,4 1o4,2 49,65 

Alle weibl. Arbeiter 47,3 44,1 o,4 o,3 104,7 100,0 49,54 44,o8 
Alle Arbeiter 50,4 46,6 2,3 1,9 151,0 142,9 76,17 66,59 

24. Kunststoffverarbeitende 
Industrie 

50,5 52,3 3,5 4,4 198,4 180,5 100,18 93,96 Männl. Facharbeiter 
angel. Arbeiter 45,6 47,3 2,9 3,2 188,1 175,7 85,81 83,08 
Hilfsarbeiter 48,5 48,4 2,7 2,3 161,3 146,1 78,25 70,77 

Alle männl. Arbeiter 47,8 49,1 3,0 3,4 185,2 171,2 88,49 83,97 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 43,6 42,7 1,5 1,6 117,9 109,3 51,35 46,66 
Hilfsarbeiter 45,0 44,8 1,1 o,8 115,6 103,9 51,99 46,48 

Alle weibl. Arbeiter 41,6 44,2 1,3 1,o 116,3 105,4 51,81 46,54 
Alle Arbeiter 46,4 47,1 2,3 2,4 157,6 146,o 73,21 68,71 
Alle Gewerbegruppen (ohne Bergbau) 

Männl. Facharbeiter 5o,2 49,4 3,4 3,1 215,5 2o1,3 1o8,18 99,45 
angel. Arbeiter 50,5 49,8 3,9 3,7 2o6,9 193,7 1o4,48 96,44 
Hilfsarbeiter 49,7 48,8 3,1 2,8 176,2 162,1 87,59 79,09 

Alle männl. Arbeiter 50,2 49,4 3,5 3,2 2o3,4 189,9 102,09 93,82 
Weibl. Fach- und 

angel. Arbeiter 46,0 44,4 o,9 o,8 130,8 124,5 6o,19 55,28 
" Hilfsarbeiter 46,4 45,4 1,2 1,3 114,o 1o7,2 52,89 48,68 

Alle weibl. Arbeiter 46,2 44,8 1,0 1,0 123,1 116,9 56,87 52,37 
Alle Arbeiter 49,2 48,3 2,9 2,7 186,3 174,1 91,68 84,10 
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Durchschnittliche 

Gewerbe- und Leistungsgruppe 
Wochenarbeitszeit Brutto-

insgesamt 
darunter zuschlagspfl 
Über-, Sonn- u. Feier-

ta,sstunden 
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Mai Mai Mai Mai 
1955 1954 1955 1954 1955 1954 1955 1954 

Bergbau 
Std. Pf DM 

Steinkohlenb,rgbau 

Vollhauer 1) 

Alle männl. Arbeiter 2) 
45,8 

46,9 

45,6 

46,8 

1,9 

2,1 

1,6 • 

2,o 

291,04) 

229,94) 
265,54) 

207,74) 
33:

449112 107 
121,064) 

97,2o 
Alle Arbeiter 3) 46,9 46,8 2,1 2,o . 229,94) 207,74) 107,944) 97,2o4) 

Braunkohlenberrbau 

Alle männl. Arbeiter 
2) 

Alle Arbeiter 3) 

51,3 

51,3 

52,o 

52,o 
4,2 
4,2 

4,7 
4,7 

199,04) 
199,04) 

191,14) 
191,14) 

102,044) 99,31
4)102,04 99,31 

Alle Gewerbegruppen (mit Bergbau) 

Männl. Facharbeiter 49,6 48,9 3,2 2,9 224,7 2o9,4 111,45 102,4o 
anfiel. Arbeiter 50,5 49,8 3,9 3,7 206,9 193,7 104,48 96,44 

PI Hilfsarbeiter 49,7 48,8 3,1 2,8 176,2. 162;1 87,59 79,09 
Alle männl. Arbeiter 49,4 48,8 3,2 2,9 209,4 194,1 103,46 94,74 
Weibl. Fach- und 

anfiel. Arbeiter 46,o 44,4 0,9 o,8 13o,8 124,5 60,19 55,28 
" Hilfsarbeiter 46,4 45,4 1,2 1,3 114,o 1o7,2 52,89 48,68 

Alleweibl. Arbeiter 46,2 44,8 1,o 1,o 123,1 116,9 56,87 52,37 
Alle Arbeiter 48,8 48,o 2,8 2,6 194,4 181,1 94,87 86,95 

1)Als wichtigste Gruppe der Facharbeiter. 
2)D. h. alle mä:hillichen Arbeiter unter und über Tage einschl. der Lehrlinge. 
3)Ausschließlich der nicht betriebseigentümlichen weiblichen Arbeiter. 
4)EiAschließlich des Wertes der Deputatkohle. 



Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Industriearbeiter nach Industriebereichen 

Mai 1954 und Mai 1955 
Land Nordrhein-Westfalen 

Wochenarbeits- t Bruttostunden- ! Bruttowochen-
zeit verdienste 

Mai 
1955 11954 

Veränl 
derunA 

Mai 
1955 ! 1954 

Veran-
derH 

Mai 
1955 I 1954 

Verän 
derung 

Std. vH Pf I vH DM vH 

Männliche 2.rbeiter 

47,1 47,0 +o,2 228,7 2o7,o +10,5 107,7o 97,28 +10,7 

51,1 50,8 +o,6 219,9 2o5,3 + 7,1 112,39 104,30 + 7,8 

49,9 49,0 +1,8 2o1,1 188,5 + 6,7 100,42 92,4o + 8,7 
49,6 48,2 +2,9 179,4 170,9 + 5,0 88,99 82,37 + 8,o 

51,5 51,8 -0,6 176,9 166,4 + 6,3 91,10 86,2o + 5,7 
49,4 48,7 +1,4 2o6,1 189,6 + 8,7 101,80 92,32 +10,3 

49,4 48,8 +1,2 2o9,4 194,1 + 7,9 1o3,46 94,74 + 9,2 

Weibliche .ärbeiter 

11001 

47,2 46,5 +1,5 133,2 124,5 + 7,o 62,89 57,88 +8,7 

47,0 46,1 +2,o 123,4 116,1 + 6,3 57,97 53,50 +8,4 
43,9 +4,1 123,8 118,6 + 4,4 56,57 52,o5 + 8,7 

46,1 108,4 103,0 + 5,2 49,95 47,46 +5,2 
44,2 +2,7 117,0 107,6 + 8,7 53,13 47,55 +11,7 

Männliche 
44,8 +3,1 

und weibliche 

123,1 116,9 

ixrbeiter 
+5,3 56,87 52,37 +8,6 

47,1 47,0 +o,2 228,7 2o7,o +10,5 107,7o 97,28 +10,7 

50,7 50,4 +o,6 212,1 197,6 + 7,3 107,52 99,61 +7,9 

49,5 48,6 +1,9 190,7 179,3 + 6,4 94,43 87,19 +8,3 
47,5 45,9 +3,5 150,8 144,4 + 4,4 71,64 66,27 +8,1 

48,9 
49,4 

49,1 
48,7 

-0,4 
+1,4 

146,6 
ko6,0 

138,5 
189,6 

+ 5,8 
+ 8,6 

71,71 
101,77 

67,99 
92,28 

+5,5 
+10,3 

48,8 48,o +1,7 :194,4 181,1 + 7,3 94,87 86,95 + 9,1 

Industriebereich) 

1 Kohlenbergbau 
2 Grundstoff- und Produk-

tionsgüterindustrien 
3 Investitionsgüter-

industrien 
4 Verbrauchsgüterindustrien 1 
5 Nahrungs- und Genußmittel-. 

industrien 
augewerbe 
uesamtindustrie (einschl. 
Kohlenbergbau) 

1 Kohlenbergbau 
2 Grundstoff- und Produk-

tionsgüterindustrien 
3 Investitionsgüter-

industrien 
4 Verbrauchsgüterindustrien 
5 Nahrungs- und Genußmittel-

industrien 46,1 
6 Baugewerbe 

Gesamtindustrie (einschl. 
Kohlenbergbau) 

45,7 

45,4 

46,2 

ohlenbergbau 
,rundstoff- und Produk-
tionsgüterindustrien 

3 Investitionsgüter-
industrien 

4 Verbrauchsgüterindustrien 
5 Nahrungs- und Genußmittel-

industrien 
6 Baugewerbe 

Gesamtindustrie (einschl. 
Kohlenbergbau) 

+) 1 . Steinkohlenbergbau, Braunkohlenbergbau. 
2 . Eisenschaffende Industrie, NE-Metallindustrie, Gießereiindustrie, Chemische Industrie 

(einschl. Gummi- und hIsbestverarbeitung), Industrie der Steine und Erden, Sägeindu-
strie, Papiererzeugende Industrie. 

3 = Stahlbau, Maschinenbau, Schiffbau, Straßen- u.Luftfahrzeugbau, Feinmechanik und Optik, 
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe. 

4 = Keramische Industrie, Glasindustrie, Holzverarbeitende Industrie, Papierverarbeitende 
Industrie, Buchdruckgewerbe, Flachdruckgewerbe, Textilindustrie, Bekleidungsgewerbe, 
Ledererzeugende Industrie, Lederverarbeitende Industrie, Schuhindustrie, Musikinstru-
menten- und Spielwarenindustrie, Kunststoffverarbeitande Industrie. 

5 = Nahrungs_ und Genußmittelindustrie, Braugewerbe. 
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Erfaßte Arbeiter im M a i 1955 

Land Nordrhein-Westfalen 

Gewerbegruppe: männlich weiblich insgesamt 

1. Eisenschaffende Industrie 79 058 614 79 672 

2. Nichteisenmetall-Industrie 12 951 697 13 648 

3. Gießereiindustrie 25 296 1 229 26 525 

4. Metallverarbeitende Industrie 116 356 19 111 135 467 
5. Chemische Industrie 38 808 9 64o 48 448 
6. Industrie der Steine und Erden 15 491 191 15 682 

,. Keramische Industrie 1 739 783 2 522 

8. Glasindustrie 9 23o 2 778 12 oo8 

9. Baugewerbe 38 oo7 30 38 o37 

10. Sägeindustrie 3 278 435 3 713 
11. Bautischlerei, Herstellung von 

Möbeln und sonstigen Holzwaren 11 373 1 886 13 259 

12. Papiererzeugende Industrie 4 563 1 oo6 5 569 
13. Papierverarbeitende Industrie 1 685 3 o23 4 7o8 

14. Buchdruckgewerbe 2 559 1 365 3 924 

15. Flachdruckgewerbe 324 340 664 

16. Textilindustrie 21 o96 26 86o 47 956 
17. Bekleidungsgewerbe 2 197 18 357 2o 554 

4n. Ledererzeugende Industrie 1 686 361 2 o47 

i2. Lederverarbeitende Industrie 564 735 1 299 

2o. Schuhindustrie 2 76o 3 759 6 519 
21. Nahrungs- und Genußmittelindustrie 8 177 13 762 21 939 
22. Braugewerbe 3 817 839 4 656 

23. Musikinstrumenten- und 
Spielwarenindustrie 16o 87 247 

24. Kunststoffverarbeitende Industrie 1 847 1 318 3 165 

Insgesamt 4o3 o22 1o9 2o6 512 228 
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